
Sommersport-Meisterschaften
der Jungen Pioniere im Schwimmen

         20.-22. August 1952 in Dresden

Dietrich Buhrbanck

September 2020 – Ergänzung 
Der Vollständigkeit halber müsste es im Artikel auch heißen

6x50 m Brust Knaben 1. (Greiz) 4:24,4  2. (Dessau) 4:25,0

Wettkampfproto  koll  
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Seite 3 Wettkampf  VI

Einzelzeiten – Notizen des Trainers Wolfgang Reißmann und des  Betreuers Günther 
Escher

Startschwimmer war Hubert Lokaizcek.
Schlußschwimmer war Bert Lenk.
Mein Einsatz war über die ganzen 50 m mit lautem Schreien „ Diiiiitrich, Diiiiitrich“ von Günther 
Escher begleitet. 
Bei den anderen war es sicherlich ähnlich, aber da kann ich mich  nicht mehr erinnern.
Das Schwimmen habe ich 1950 mit 11 Jahren im Rahmen des Schulschwimmens in der 5. Klasse 
gelernt.
Reichlich zwei Wochen vor den Meisterschaften in Dresden wurden die Aktiven 10 Tage im 
Trainingslager in  Altenburg  für die Wettkämpfe in Dresden fit gemacht.
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Wolfgang Kacirek, Lessingschule; Dietrich Buhrbanck, Bergschule; Hubert 
Lokaiczyk, Bergschule; Dieter Hecker,  Bergschule; Ernst Tischendorf, 
Goetheschule; Bert Lenk, Goetheschule

Goldmedaille
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Beachtenswert: Die Unterzeichner der Urkunde sind Erich Honecker und Margot Feist, die spätere
Ehefrau von Erich Honecker

In Dresden waren von Greiz im Einsatz: Bauch Peter, Buhrbanck Dietrich, Dörfler Dieter, 
Hecker Dieter, Kacirek Wolfgang, Lenk Bert, Lokayczek Hubert, Lorenz Reimund, 
Riedzsch, Sagan Adelheid, Schlett Heinz, Tischendorf Ernst, Tittes Kurt, Totenhaupt 
Manfred, Wahl Günther.
Wasserball spielten: Bauch Peter,  Kacirek Wolfgang, Lenk Bert, Lokayczek Hubert, Lorenz
Reimund,  Tittes Kurt, Totenhaupt Manfred.

Recherche nach den erfolgreichen  Akteuren der Schwimmstaffel nach
68 Jahren

Wolfgang Kacirek: Viehzüchter Landwirtschaft, Major Paßkontrolle, lebt in 
Potsdam

Dietrich Buhrbanck: Rettungsschwimmer-Schwimmmeister (Einsatz Elsterberg,  
 Hohenleuben), Dipl-.Ing. Maschinenbau, lebt in Gera

Hubert Lokaizcyk: Rettungsschwimmer (Einsatz Hohenleuben),
         Dipl.-Ing. Bergbaumaschinen, lebt in  Leipzig
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Dieter Hecker:: Rettungsschwimmer, Maschinenschlosser, lebt in der Nähe von
                           Frankfurt/Main    

Ernst Tischendorf: Studium Wirtschaftswissenschaft, lebte in München,
         1992 verstorben

Bert Lenk: Meister in der Vereinsbrauerei Greiz, 2007 verstorben

Wolfgang Reißmann: langjähriger verdienstvoller Trainer in Greiz,
   2020 verstorben

Günther Escher: Sport- und Schwimmlehrer in der Lessingschul Greiz, 
      2006 verstorben

Dank meinen Mitschülern aus der Grundschule und der Oberschule, die mit ihren 
Erinnerungen manchen Sachverhalt aufhellen konnten, Dank an Rudolf Kyaw für die Bilder
und Legenden der Landesmeisterschaft der Pioniere Thüringen 1952 und Dank an Renate 
Rausch vom Schwimmverein Greiz für die Bereitstellung der Wettkampfprotokolle der 
Landes- und DDR-Meisterschaften der Pioniere 1952 in Erfurt bzw. in Dresden

Ausgangspunkt für diese Betrachtung war für mich der Artikel über die Greizer 
Schwimmerin Ingrid Schmidt, die ich persönlich nicht mehr kennengelernt habe, in der 
Tageszeitung “Ostthüringer Zeitung“. 
Hier wurde erwähnt, dass der langjährige Greizer Trainer Wolfgang Reißmann im Februar 
2020 verstorben ist.
Für die mittlerweile 81/82 jährigen Akteure von damals also höchste Zeit sich noch einmal 
zu erinnern.
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Landesmeisterschaft   von Thüringen   der Jungen Pioniere und Schüler im   
Schwimmen und Springen 11./12. Juli 1952 in Erf  u  rt  

Bilder und Legende Rudolf Kyaw.

In der Besetzung „Günther Wahl, Ernst Tischendorf, Dieter Hecker, Bert Lenk, Reihmund Lorenz 
und Hubert Lokaiczyk“ wurde die Greizer Staffel 6x50 m Brust 5 Wochen vor den Meisterschaften
in Dresden am 12. Juli in Erfurt in der Zeit 4:33,6 min Landesmeister Thüringen.

Die Aktiven von Greiz bei der Landesmeisterschaft  Thüringen 1952
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Die Wasserballmanschaft 
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Meisterschwimmer

DDR Meisterschaften
Staffel 6 x 50 m Brust

Dresden, 20. August 1952

1. Platz Greiz

 Großelterngeneration

Deutsche Meisterschaften
 im Rettungsschwimmen
Burg 7. September 2013

3. Platz Jena

Enkelgeneration

Urenkelgeneration in den Startlöchern
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